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1. ORGANISATION

Unabhangig von den schulerganzenden Tagesstrukturen wird die Hausaufgabenbetreuung durch
die Schule Kerns angeboten. Die Betreuungspersonen begleiten und unterstiitzen die Schilerinnen
und Schiler wahrend der Hausaufgabenhilfezeit.

2. ZIELSETZUNG

Manche Schulerinnen und Schuler bendtigen einen klaren Rahmen, Motivation und Unterstiitzung
bei den Hausaufgaben. Manchen Eltern ist es nicht mdglich, dies zu gewéhrleisten. Fir diese Schi-
lerinnen und Schuler besteht das Angebot der Hausaufgabenbetreuung, um so die Hausaufgaben
unter Aufsicht im Schulhaus begleitet und betreut zu l6sen.

3. ANGEBOT

Die Hausaufgabenbetreuung beginnt ab der zweiten Schulwoche nach den Sommerferien und
findet wahrend den Unterrichtswochen jeweils am Montag, Dienstag und Donnerstag statt. Am
Mittwoch und Freitag sowie an Feiertagen wird keine Hausaufgabenbetreuung durch die Schule
Kerns angeboten. Am Donnerstag vor Karfreitag und am Donnerstag vor Beginn der Sommerferien
fallt das Angebot aus. Weitere Ausfélle sind je nach Feiertagen, Ferien und Schulanlassen etc. mog-
lich.

Die Anmeldung erfolgt verbindlich flr die Dauer eines Schuljahres. Nachmeldungen innerhalb des
Schuljahres sind nach Absprache maglich.

Der Wechsel vom Klassenzimmer zum Standort der Hausaufgabenbetreuung erfolgt in Eigenver-
antwortung der Schilerinnen und Schler.

4. ZEITLICHER UMFANG

Die Hausaufgabenbetreuung beginnt fiir die Schilerinnen und Schuler nach der 2. (15.00 Uhr) oder
3. Nachmittagslektion (15.50 Uhr). Vorgéangig essen die Schilerinnen und Schuler ihr mitgebrachtes
Zvieri. Die Hausaufgabenbegleitung dauert pro Schilerin oder Schiler maximal eine Stunde. Die
betreute Hausaufgabenzeit dauert maximal bis 17.00 Uhr. Hat ein Kind seine Hausaufgaben erle-
digt, endet die Betreuung durch die Schule.

5. STANDORT
Der Standort der Hausaufgabenbetreuung wird jeweils bei Schulstart bekannt gegeben.

6. CHANCEN UND GRENZEN DER HAUSAUFGABENBETREUUNG

Kinder der Primarschule werden beim Losen der Hausaufgaben unterstitzt.

o Die Hausaufgabenbetreuung unterstiitzt und férdert bei den Schilerinnen und Schilern die Fa-
higkeit zum selbstandigen Losen der Hausaufgaben.

o Die Aufgabenbetreuung soll allen Kindern der 1. bis 6. Primarklasse Chancengerechtigkeit er-
maoglichen.

e Einzelne mundliche Aufgaben oder tagliche Trainings missen die Schilerinnen und Schiler zu
Hause erledigen.

e Es besteht kein Anspruch, dass die Aufgaben in der Hausaufgabenbetreuung korrekt und voll-
standig erledigt werden. Die Hausaufgabenbetreuung ist lediglich ein Unterstiitzungsangebot und
kein Forder- und Nachhilfeunterricht.
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7. ABLAUF HAUSAUFGABENBETREUUNG

Die Schilerinnen und Schiler melden sich nach Unterrichtsschluss am Nachmittag bei der verant-
wortlichen Betreuerin oder dem verantwortlichen Betreuer. Nach dem Empfang der Schiilerinnen
und Schiler machen sich die Betreuungspersonen ein erstes Bild tber die zu I6senden Aufgaben.
Sie besprechen mit den Schulerinnen und Schiler den Zeitplan. Die Aufgabenbetreuung hilft den
Schulerinnen und Schulern bei der Erledigung der Aufgaben und ermdglicht ihnen stilles und kon-
zentriertes Arbeiten. Wer die Aufgaben erledigt hat, zeigt diese mit dem Aufgabenblichlein/Hausauf-
gabenplan der Betreuungsperson. Anschliessend endet die Betreuung. Die Schultasche mit dem
gesamten Schulmaterial inklusive Hausaufgaben nimmt die Schulerin/der Schiler mit nach Hause.
Dadurch ist auch fur die Eltern ein Einblick in die Hausaufgaben gewahrleistet.

8. VERHALTENSREGELN IN DER HAUSAUFGABENBETREUUNG

Vorbereitung

¢ Ich bin daflr verantwortlich, dass ich die Hausaufgaben kenne und weiss, wie sie geldst werden
sollten.

e Weiss ich zu wenig Uber die Hausaufgaben, frage ich bei meiner Lehrperson nach.

¢ Meine Hausaufgaben trage ich im Hausaufgabenbichlein/Hausaufgabenplan ein.
Das Arbeitsmaterial fir die Hausaufgaben nehme ich immer mit in die Hausaufgabenbetreuung.

Arbeiten in der Hausaufgabenbetreuung

¢ Nach Unterrichtsschluss wechsle ich direkt in die Hausaufgabebetreuung und melde mich bei der
Betreuungsperson.

¢ Meine Hausaufgaben zeige ich der Betreuungsperson und erledige diese mdglichst selbstandig.

¢ Bei Problemen und Unklarheiten beim Losen der Aufgaben kann ich die Betreuungsperson fra-
gen.

e Beim Ldsen der Hausaufgaben arbeite ich ruhig und konzentriert und store die anderen Schiile-
rinnen und Schiler nicht beim Arbeiten.

Verhalten in der Hausaufgabenbetreuung

¢ Ich halte mich an die Anweisungen der Betreuungsperson.

¢ Ich bin anstandig und respektvoll gegentber der Betreuungsperson und den anderen Schiulerin-
nen und Schilern.

¢ Wenn ich meine Hausaufgaben geldst habe, zeige ich die Arbeit der Betreuungsperson.

e Nach dem Okay der Betreuungsperson melde ich mich bei ihr ab.

Nach der Hausaufgabenbetreuung gehe ich unverziglich nach Hause oder, wenn angemeldet, in
die schulergénzende Tagesstruktur.

9. KOSTEN / ANMELDUNG

Die Eltern melden anfangs Schuljahr ihr/e Kind/er mit dem offiziellen Anmeldeformular an. Die An-
meldung gilt fiir das ganze Schuljahr und erfolgt Gber die Schuladministration, Sidernstrasse 6, 6064
Kerns oder mail@schule-kerns.ch.

Die Hausaufgabenbetreuung ist kostenpflichtig.
Pro Kind und Schuljahr betragt der Jahresbeitrag
CHF 100.- bei einem Wochentag

CHF 150.- bei zwei Wochentagen

CHF 200.- bei drei Wochentagen

und ist vollumfanglich durch die Eltern zu Gbernehmen.


mailto:mail@schule-kerns.ch
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Bei mehreren Kindern der gleichen Familie wird ein Rabatt von 20% fiir jedes weitere Kind gewéhrt.

Der Elternbeitrag wird anfangs Schuljahr eingezogen. Bei Absenzen oder wenn die Schulerinnen
und Schiiler vorzeitig die Hausaufgabenbetreuung verlassen, wird keine Preisreduktion gewahrt.

Wird eine Schilerin/ein Schiler anschliessend an die Hausaufgabenbetreuung in den schulergén-
zenden Tagesstrukturen betreut, entfallt der Jahresbeitrag. Die Betreuungszeit wird mit den Tarifen
des zeitgleichen Moduls der schulergdnzenden Tagesstrukturen in Rechnung gestellt.

10. KUNDIGUNG

Grundsatzlich gilt die Anmeldung fir das ganze Schuljahr. Tritt jemand unter dem Jahr aus, erfolgt
keine Rickerstattung des Jahresbeitrags.

11. ABSENZEN, DISZIPLINARMASSNAHMEN

Angemeldete Schulerinnen und Schiler, die verhindert sind, die Hausaufgabenbetreuung zu besu-
chen, werden von den Erziehungsberechtigten vorgéngig tber den von der Schule bevorzugten
Kommunikationskanal abgemeldet.

Halten Schilerinnen und Schiiler die Regeln nicht ein, sucht die Hausaufgabenbetreuungsperson
das Gesprach mit dem Kind oder auch mit den Eltern. Falls keine Losung gefunden wird, kann die
Schulerin/der Schiiler von der Hausaufgabenbetreuung ausgeschlossen werden. Folgendes Verhal-
ten kann dazu fuhren:

a) Wiederholte grobe Versttsse gegen den Verhaltenskodex

b) Unkooperatives Verhalten der Schulerin/des Schillers oder der Eltern

12. ERLASS UND INKRAFTSETZUNG

Das vorliegende Konzept wurde durch den Bereichsleiter Bildung & Kultur, Thomas Heiniger, am
17. Mai 2024 erlassen und auf den 1. August 2024 in Kraft gesetzt.



	1. ORGANISATION
	2. ZIELSETZUNG
	3. ANGEBOT
	4. ZEITLICHER UMFANG
	5. STANDORT
	6. CHANCEN UND GRENZEN DER HAUSAUFGABENBETREUUNG
	7. ABLAUF HAUSAUFGABENBETREUUNG
	8. VERHALTENSREGELN IN DER HAUSAUFGABENBETREUUNG
	9. KOSTEN / ANMELDUNG
	10. KÜNDIGUNG
	11. ABSENZEN, DISZIPLINARMASSNAHMEN
	12. ERLASS UND INKRAFTSETZUNG

